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Halle Sonntag

Deutſches Reich
Berlin 8 Sept Wie das Oberpräſidium von Pommernm die Regirungspräſidien in Danzig und Cöslin ihrer Wieder

peſetzung harren ſo dürfte auch binnen Kurzem ein Oberſie tum in den Weſtprovinzen frei werden deſſen Jn
haber bei vorgerücktem Alter und durch hinzugetretene Erkrankung

wie verlautet zurückzutreten gedenkt Ueber die Beſetzung aller
dieſer Stellen iſt noch keine Entſcheidung erfolgt und ſind alle
hierauf bezüglichen Angaben mit Vorſicht aufzunehmen

erlin 8 Sept Dem Bundesrath ſind folgende AnträgeAer betreffend die Vornahme einer Viehzählung ſowie

die Erhebung einer An bauſtatiſtik im Deutſchen Reich zur
Beſchlußnahme vorgelegt worden J Es erſcheint dringend
wünſchenswerth daß im Jahre 1883 eine allgemeine Viehzählung
für das Deutſche Reich vorgenommen werde Nachdem im Januar
des Jahres 1873 die letzte Zählung ſtattgefunden hat würde eine
Wiederholung im Jahre 1883 die Veränderungen innerhalb eines
zehnſährigen Zeitraumes aufweiſen ſomit für die ſtatiſtiſchen Ver

leichungen ſehr zweckmäßig liegen Mit der Anbauſtatiſtik derenAusführung im Jahre 1883 einem beſonderen Antrage vorbe
halten bleibt kann die Viehzählung nicht füglich verbunden werden
da erſtere zweckmäßigerweiſe nur im Sommer erfolgen kann
während letztere im Winter ſtattfinden muß ſchon um die Ver

leichbarkeit der neuen Angaben mit den früheren zu ermöglichen
Kiis geeigneter Termin für die Viehzählung iſt etwa der 10 Jan
zu bezeichnen Für die Vornahme einer ſolchen im Jahre 1883
hat der Reichstag ſich in einer Reſolution vom 23 Januar 1882
gelegentlich des Paaſche Antrages bereits ausgeſprochen wobei
allerdings die Verbindung der Viehzählung mit einer landwirth
ſchaſtlichen Gewerbezählung ins Auge gefaßt war Letztere dürfte
ſich indeſſen durch die inzwiſchen ſtattgehabten berufsſtatiſtiſchen
Aufnahmen im weſentlichen erübrigen Es wird daher beantragt
der Bundesrath wolle für den Januar des Jahres 1883 die Vor
nahme einer allgemeinen Vieh zählung für das Deutſche Reich
verſügen und über die hierzu auf der Anlage entworfenen Be
ſtimmungen Beſchluß faſſen II Die Ergebniſſe der Anbau
ſtatiſtik ſür das Deutſche Reich vom Jahre 1878 dienen als
Grundlage für die geſammte Edrnteſtatiſtik denn die für die ein
zelnen Früchte ermittelten Erträge pro Hektar werden mit den
bet der Bodenaufnahmeſtatiſtik feſtgeſtellten bezüglichen Anbau
flächen multiplicirt um den Betrag der ganzen Ernte herzuleiten
Aus dieſem Grunde iſt es nöthig die Angaben über das Anbau
verhältniß der einzelnen Früchte ſo zuverläſſig als möglich zu
ermitteln Dies kann aber nur durch eine in nicht zu langen
Zwiſchenräumen ſich wiederholende Aufnahme der Flächen erreicht
werden Während die erſten Ermittelungen naturgemäß noch
mangelhaft ausfallen mußten ſo läßt ſich bei einer Wiederholung
nach Ablauf von 5 Jahren und nachdem die Reſultate der erſten
Aufnahme in den betheiligten Kreiſen inzwiſchen erörtert worden
ſind eine erhebliche Verbeſſerung der erſten Angaben erwarten
Ob es ſpäterhin vielleicht möglich ſein wird die Aufnahmen in
längeren Terminen ſich folgen zu laſſen mag vorläufig dahin
geſtellt bleiben Jedensfalls iſt es behufs Correktur der erſten
Aufnahmen dringend wünſchenswerth für die zweite Aufnahme
nicht über einen fünfjährigen Termin hinauszugehen Aber auch
abgeſehen von dem Werthe einer Wiederholung der Anbauſtatiſtik
ſür die Ernteſtatiſtik wird jene in ihrem Vergleiche mit den erſten
Aufnahmen werthvolle Schlüſſe auf etwaige Aenderungen in der
Richtung der geſammten Bodenkultur erlauben und jede Wieder
holung iſt geeignet der Verwaltung und der Ackerbau betreibenden
Bevölkerung werthvolle Fingerzeige zu geben Es wird daher
beantragt der Bundesrath wolle für den Sommer 1883 eine
Wiederholung der Aufnahmen zur Anb auſtatiſtik des Deutſchen
Reichs verfügen und über die für dieſelbe auf der Anlage ent
worſenen Beſtimmungen Beſchluß faſſen

Ueber den Einfluß des Schul aufſichts Geſetzes
vom 11 März 1872 auf die Stellung der Geiſtlichen
zum Schulvorſtande hat der Unterrichts Miniſter Folgen
des feſtgeſtellt

Nach den in einzelnen Landestheilen zwar nicht als Geſetz
doch als bindende Verwaltungsnorm für die Ortsſchulvorſtände
beſtehenden Jnſtruktion von 1829 iſt der Pfarrer kraft ſeines
Kirchenamts ſtändiges Mitglied des Schulvorſtandes und neben
dem Vorſitze mit beſonderen Functionen beauftragt Jn dieſer
Eigenſchaft ſteht er ſo wie die in den übrigen Theilen des
Staates als Lokalſchulinſpektoren wirkenden Schulaufſichtsbe
amten und bedarf deshalb aufgrund des Schulauſſichtsgeſetzes
von 1872 zur Wahrnehmung der erwähnten amtlichen Ver
richtungen eines ſtaatlichen Auftrags welcher durch ſpecielle

Unter den Singhaleſen
Von Prof Dr Ernſt Häckel der bekanntlich zum Zwecke geo

logiſcher Forſchungen und Sammlungen eine Reiſe nach dem
paradieſiſchen Ceylon unternommen hatte von der er noch nicht
allzulange wieder nach Jena zurückgekehrt iſt werden ſeit einigen
Monaten in der Deutſchen Rundſchau ſehr lebendig und an
ziehend geſchriebene Jndiſche Reiſebriefe veröffentlicht Jm
neueſten September Heft ſchildert der Gelehrte u a ſeine An
kunft und den Empfang in Belligemma wo er zu dauerndem
Aufenthalt ſich niederließ ſeine Arbeiten daſelbſt die Einrichtung
ſeines Laboratoriums ſeinen Verkehr mit den Singhaleſen ver
ſchiedene Ausflüge in die Umgebung c c

Wir laſſen nachſtehend einen kurzen Auszug aus dem intereſſanten
Kapitel über ſeinen Verkehr mit den Singhaleſen folgen

Mit der braunen Bevölkerung von Belligemma die zum größten
Theile rein ſinghaleſiſches Blut beſitzt kam ich durch die mannich
faltigen Arbeiten im zoologiſchen Laboratorium wie durch meine
Verſuche im Aquarelliren und Photographiren bald vielfach in
nähere Berührung Gleich anfangs hatte mich der Native
Doctor gebeten ihm bei einigen chirurgiſchen Operationen behilflich
zu ſein und dadurch hatte ſich auch mein ärztlicher Ruf in einem
Maße übertrieben verbreitet daß ich manchem lieben Collegen in
Deutſchland die glänzende wenn auch nicht einträgliche Praxis
gegönnt hätte Bald kam ich ſogar in den Ruf eines Tauſend
künſtlers und Hexenmeiſters der aus Pflanzen Zaubertränke und
ans Seethieren Gold machen könne Die wunderlichſten Anfor
derungen an meine ſchwarze Kunſt wurden geſtellt Alt und
Jung begleitete mich ſchaarenweis auf meinen Wanderungen durch
das Dorf und deſſen Umgebung Aſes was ich that und unter
nahm war für ſie intereſſant und hinter allem vermutheten ſie
beſondere Geheimniſſe
Sehr unterhaltend und zumtheil auch recht ergiebig geſtaltete

ſich bald der Naturalienhandel mit den Eingeborenen und ich
verdanke ihm manches ſchöne Stück für meine Sammlung Jns
beſondere erwies ſich der Tauſchhandel bald ſehr vortheilh ſt
Unter den verſchiedenen Tauſchwaaren die ich zu dieſem Zwecke
mitgebracht waren namentlich eiſerne Jnſtrumente Meeſſer

cheeren Zangen Hämmer c ſehr begehrt aber auch Glas
perlen bunte Steine oder dergl Schmuck Den höchſten Werth
beſaßen jedoch und es ſpricht das ſür den Kunſtſinn der

Singhaleſen hunte Bilderbogen von denen ich ein paar Hunvert
mitgenommen hatte Dieſe Kunſtwerde die allbekannten Lieblinge
pnſerer Kinder die berühmten Bilderbogen aus Neu Ruppin

2 Beilage zu Nr 212 der Saale Zeitung 10 September 1882
Ernennung zum m des Schulvorſtandes in inneren
Angelegenheiten auf Widerruf zu ertheilen iſt Die der Jn
ſtruktion von 1829 fremde Bezeichnung als Lokalſchulinſpektoren
für die praesides in internis iſt als ein äußerliches Moment
ohne entſcheidenden Einfluß und kann ohne Verletzung formeller
und materieller Vorſchriften in Anwendung kommen Die Er
nennung des Lokalſchulinſpektors ſeß der Regierung zu ſo
fern die Wahl auf eine Perſönlichkeit fällt mit deren kirchlichem
Amte bis zum Erlaſſe des Geſetzes vom 11 März 1872 die
Lokalſchulaufſicht verbunden war

Wie wir im B Ieſen ſchweben gegenwärtig in Berlin
Vorverhandlungen wegen Errichtung einer ſüd amerikaniſchen
Coloniſations Geſellſchaft für Deutſchland Jm Gerenſatz
zu den allgemeinen Beſtrebungen der mehrerwähnten Frankfurter
Vereinigung iſt nach dem Projekt die Bildung eines Aktien
unternehmens beabſichtigt welches den Erwerb und die
Coloniſation von Landcomplexen zunächſt in Argentinien
dann in Chile und Paraguay vornehmen ſoll Gute Namen
aus der berliner haute finance ſeien mit dem Projekt verknüpſt
doch ſollen die Bankverbindungen mit Südamerika von Frank
furt a M aus unterhalten werden

Ausland
Der türkiſche Miniſter des Aeußern Said Paſcha hat in

Angelegenheit des jüngſten Grenzſtreites mit Griechen
land an die Vertreter der Pforte bei den Großmächten ein
Rundſchreiben gerichtet in welchem er erklärt

Wir für unſern Theil wünſchen mit Rückſicht auf die Auf
rechterhaltung der guten Beziehungen zwiſchen den beiden
Staaten nichts ſehnlicher als die angebliche Regelung dieſer
Angelegenheit Wir erfahren außerdem daß die Regierung
Jhrer griechiſchen Majeſtät ein Rundſchreiben an die Groß
mächte gerichtet hat worin ſie unſere Truppen anklagt den
Angriff bei KaraliDervent begonnen zu haben Jch wieder
hole nochmals der Angriff ging nicht von unſeren Truppen
aus Dies iſt eine feſtſtehende und erwieſene Thatſache Das
griechiſche Detachement war es welches auf die gerechten und
vernünftigen Eröffnungen welche demſelben vonſeiten unſerer
Truppen gemacht wurden mit Flintenſchüſſen antwortete

Aus dem Lagerleben der engliſchen Armee bringt
die K folgende kleine Skizze

Der Zelte bedarf man in dieſem Klima und unter dieſem
Himmel nicht Blos wenn die Truppen für längere Zeit an
einem Orte bleiben ſchlagen ſie Zeltlager auf im übrigen
machen ſie es ſich auf der bloßen Ecde bequem wobei die
nirgendwo fehlenden Ameiſen recht läſtig ſind Die Mann
ſchaften ſind bei allen Truppentheilen ſehr ungleich jung und
alt kräftig und ſchwächlich ſind bunter als bei uns durchein
andergewürfelt im allgemeinen überwiegen jedoch die kräſtigen
zumtheil geradezu prächtigen Geſtalten mit der Muskulatur
des ſterbenden Fechters Das charakteriſtiſche Element in der
Uniformirung ſind die rothen Röcke und die ſchmutzfarbenen
indiſchen Sonnenhelme Einzelne Truppen Horse Guards
Schützen Seeſoldaren u ſ tragen keine rothen Röcke alle
aber Jnfanterie Kavallerie Artillerie mit alleiniger Ausnahme
der Matroſen tragen den in heißem Klima überaus prak
tiſchen Sonnenbelm deſſen Form ſehr ſchön und maleriſch deſſen
Farbe ſehr häßlich iſt Das Wollhemd und die unvernünſtig
warmen ſchwarzwollenen Beinkleider ſind auch zu erwähnen
Recht praktiſch ſcheinen die kleinen hölzernen Waſſertönnchen zu
ſein die jeder Soldat am Gürtel trägt Das Waſſer bleibt
darin kühler als in blechernen Feldflaſchen

Patagonien wird als politiſch geographiſcher Begriff
ſowohl von den Karten als auch aus den Lehrbüchern für
immer verſchwinden da dieſem Lande welches eine Aus
dehnung von 793,980 Qkm hat durch den zu BuenosAyres
zwiſchen den Republiken Chili und Argentinien am
23 Juli geſchloſſenen und am 22 Oct 1881 ratificirten
Grenzvertrag ein Ende gemacht worden iſt Das Ge
biet iſt von Nord gegen Süd das heißt vom Rio Negro zur
Magellansſtraße ſo getheilt worden daß auf Chili 121,387
Qkm und auf Argentinien 672,593 Qkm entfallen Bei
dieſer Theilung wurde auch das ſüdwärts gelegene Feuerland
in meridionaler Richtung von der Magellansſtraße gegen das
Cap Horn zu ſo getheilt daß der Weſten an Chili der Oſten

ſchön zu haben bei Guſtav Kühn Stück für Stück fünf
Pfennig fanden in Belligemma den höchſten Beifall und ich
bedauerte nur nicht noch mehr mitgenommen zu haben Auch
als Gaſtgeſchenk wurden ſie außerordentlich geſchätzt und ich
konnte mit nichts beſſerem mich erkenntlich zeigen für die Haufen
von Cocosnüſſen Bananen Mango und anderen edlen Früchten
welche mir meine braunen Freunde und beſonders die beiden
Häuptlinge täglich in das Raſthaus ſendeten Bald fand ich alle
vornehmeren Hütten des Dorfes mit dieſen feinen Erzeugniſſen
der deutſchen Malerei geſchmückt und ſelbſt aus benachbarten
Dörfern kamen einzelne Häuptlinge und verehrten mir Früchte
und Blumen um ſich dadurch in den erſehnten Beſitz von Neu
Ruppiner Bilderbogen zu ſetzen Obenan im Range ſtanden die
Militaria preußiſche Ulanen öſterreichiſche Huſaren franzöſiſche
Artillerie engliſche Marineſoldaten u ſ w Jhnen folgten zu
nächſt Theater Figuren die bekannten Phantaſiegeſtalten von
Oberon und Titania von der weißen Dame der Nachtwandlerin
und Wagner s Nibelungen Ring Daran ſchloſſen ſich die Haus
thiere Pferde Rinder Schafe Dann erſt kamen die Bilderbogen
mit Genrebildern Landſchaften u ſ w Je bunter und greller
deſto ſchöner

Durch dieſe gegenſeitigen Geſchenke und durch jenen Tauſch
handel kam ich bald zu der Bevölkerung von Belligemma in ein
ſehr freundſchaftliches Verhältniß und wenn ich zu Fuß durch das
Dorf wanderte oder auf dem Ochſenkarren hindurchfuhr hatte ich
nur immer rechts und links zu grüßen um die ehrerbietigen Ver
beugungen meiner braunen Freunde die ſie mit auf der Bruſt
gekreuzten Armen ausführten zu erwidern Bei dieſen Dorf
promenaden fiel mir ebenſo wie bei den ſpäteren Beſuchen anderer
ſinghaleſiſcher Dörfer nichts ſo ſehr auf wie die Seltenheit des
ſchönen Geſchlechts namentlich der jungen Mädchen im Alter
zwiſchen 12 und 20 Jahren ſelbſt unter den ſpielenden Kindern
ſind die Knaben weit überwiegend Die Mädchen werden früh
daran gewöhnt im Jnnern der Hütten zu bleiben und dort häus
liche Arbeiten zu verrichten Dazu verblühen ſie ſehr bald Oft
ſchon mit 10 oder 12 Jahren verheirathet werden ſie bereits mit
20 30 Jahren alte Frauen Großmütter von 25 30 Jahren
kommen häufig vor Ein wichtiger Umſtand iſt ferner das per
manente Mißverhältniß der männlichen und weiblichen Geburten
unter den Singhaleſen Auf je 10 Knaben werden durchſchnittlich
nur 9 Mädchen geboren Das ſchöne Geſchlecht iſt hier zu
gleich das ſeltene Selten freilich iſt es auch wirklich ſchön

Große Liebhaber ſind die Shingaleſen von Tanz und Muſik
beides allerdings in Formen die wenig nach unſerem Geſchmack

an Argentinien fällt Die Magellansſtraße wurde für
die Zukunft neutraliſirt die Schiffahrt durch dieſelbe
allen Flaggen der Erde freigegeben und beſtimmt daß
keine Feſtungen an ihrem Strande gebaut werden dürfen

Seri r Reichs Poſt und Delegraphenv waltungBericht ve t die Jahre 1879 81 er
III

Die Poſt Spar und Vorſchußvereine haben einen wei
teren erfreulichen Aufſchwung genommen Am Schluſſe des
Jahres 1878 betrug die Mitgliederzahl 30,401 mit 1,445,188 MJahresbeiträgen ung einem Geſammtguthaben der Mitglieder von

4,550 624 Mark ſowie einem geſammten Vertinsvermögen von
4624942 dieſen Zahlen ſtanden gegenüber am Schluſſe des
Jahres 1881 41,697 2,247,868 M reſp 7,775 653 M und
8018 I18 M Das Vermögen des Poſt Armen und Unter
ſtützungsfonds betrug am Schluſſe des Etatsjahres 1881/82
865,871 M 43 Pf in Werthpapieren und Hyvpotheken 9900 M
baar und 125,400 M in Dokumenten für geſtiftete 16 Freiſtellen
in 3 Waiſenanſtalten Aus dieſem Fonds wurden 1881/82 10,389

Perſonen unterſtützt erDie Geſammtzahl der unter Mitwirkung der Poſt und Telc
graphen Verwaltung abgeſchloſſenen Lebensverſicherungen von
Beamten und Unterbeamten betrug Ende März 1882 8544 Ver
t mit einer Verſicherungsſumme von 20,856 992 M
Jnbezug auf Poſtkurſe und Poſtwagen ſagt der Bericht daß

die Geſammt Poſtkurslänge auf den Eiſenbahnen ſich Ende 1878
auf 24,527 Kilom Ende 1881 auf 26 720 Kilom bezifferte Die
Bahnpoſten legten im Jahre 1878 81,279,021 Kilometer 1881
89 189,430 Kilom zurück Die Zahl der mit Perſonenpoſten ge
reiſten Perſonen betrug 1878 3210,550 1881 nur 2,402,139 und
die geſammte Kurslänge der Poſten auf Landſtraßen betrug Ende
1878 55 289 Kilom Ende 1881 63,298 Kilom An Poſtwagen
waren vorhanden einſchließlich Bahnpoſtwagen reicheeigene und
Poſthalterei Poſtwagen und Schlitten 2c Ende 1878 12,369
Ende 1881 11,714 Stück

Die Länge der oberirdiſchen Telegraphen linien betrug Ende
März 1882 56,587 Km 8,392 Km mehr als Ende März 1879
die Länge der oberirdiſchen Telegraphenleitungen betrug Ende
März 1882 184 379 Km 20,492 Km mehr als Ende März 1879
Die Länge der großen unterirdiſchen Telegraphenlinien betrug
Ende März 1882 5470 Km Linie mit 37,420 Km Leitung
2983 Km Linie mit 20680 Km Leitung mehr als im März 1879
Unterirdiſche Reichs Telegraphenlinien ſind nunmehr folgende
vorhanden 1 von Berlin über Halle a/S Frankfurt a M bis
Mainz 2 von Frankfurt a M bis Straßburg i E 3 von
Straßburg i E bis Metz 4 von Berlin über Magdeburg Han
nover bis Köln a/Rh und weiter bis Aachen 5 von Köln a
über Koblenz und Trier bis Metz 6 Zweiglinie von Halle a/S
bis Leipzig 7 desgl von Köln bis Barmen 8 Verbindungs
linie von Koblenz bis Mainz 9 von Berlin bis Dresden
10 von Berlin bis Hamburg Kabel 11 desgl Kabel II
12 vom Hamburg bis Kiel 13 von Hamburg über Bremen
Oldenburg bis Emden 14 Zweiglinie von Hamburg bis Cux
haven 15 desgl von Bremen bis Bremerhaſen 16 desgl von
Sande bis Wilhelmshaven 17 von Berlin über Stettin Köslin
und Danzig bis Königsberg 18 von Berlin über Küſtrin und
Poſen bis Thorn 19 Verbindungslinie von Thorn bis Danzig
und 20 von Berlin über Frankfurt o O und Glogau bis Breslau
An unterſeeiſchen Kabellinien ſind in dem Berichte zuſammen
233 04 Km Linie mit 342 601 Km Leitung nachgewieſen

Stadt Fernſprecheinrichtungen waren Ende März 1882
im Betriebe in Berlin Breslau Köln a Rh Frankfurt a
Hamburg Altona Magdeburg Mannheim Mühlhauſen i
Leipzig und Stettin mit zuſammen 1466 Theilnehmern und 1884
Fernſprechſtellen und 3770 Km Drahtleitungen Gleiche Einrich
tungen ſind in Elberfeld Barmen Krefeld Hannover Barmen
Straßburg i E und Dresden theils in Betrieb genommen theils
im Bau begriffen

Noch über vieles Andere giebt der intereſſante Bericht Auf
ſchluß z B über das Poſtfuhrweſen über Poſt und Telegraphen
Dienſträume Poſtwerthzeichen TelegraphenTarif über den
techniſchen Dienſt den Landpoſtdienſt über die auswärtigen Be
ziehungen über Zeitballweſen Wettertelegraphie Poſt Muſeum
Reichsdruckerei c über die Poſt und Telegraphen Einrichtungen
in der Reichshauptſtadt Berlin ſpricht ein beſonderer Artitel des
beſchränkten Raumes wegen iſt es jedoch nicht möglich noch
Weiteres aus dem Bericht herauszugreifen erwähnen wollen wir
nur noch daß am Schluſſe des Jahres 1881 48,300 Stück Brief
kaſten vorhanden waren und nach einer Zuſammenſtellung nach

ſein würden Die wichtigſten Jnſtrumente ſind Pauke und Tam
Tam deren Kalbsfell aus Leibeskräften mit hölzernen Keulen
bearbeitet wird außerdem Rohrpfeifen und ein ſehr primitives
Streichinſtrument mit einer einzigen Seite Monochord Wenn
ich abends in der Nähe des Raſthauſes den Lärm dieſer ohren
zerreißenden Werkzeuge vernahm und der ſelben nachging traf ich
in der Regel vor einem Feuer unter einer Palmengruppe einen
Trupp von einem halben oder ganzen Dutzend brauner Kerle die
ſich mit weißen gelben und rothen Strichen phantaſtiſch bemalt
hatten und in den wunderlichſten Capriolen umherſprangen Jn
weitem Kreiſe hockte eine andächtige Volksmenge dicht gedrängt
umher und verfolgte dieſe grotesken Kunſtleiſtungen mit größter
Andacht Um die Weihnachtszeit welche auch für die Buddhiſten
das Feſt der Jahreswende iſt wurden dieſe abendlichen Teufels
tänze häufiger und erhielten beſondere religiöſe Bedeutung Die
Hauptkünſtler waren dann mit bunten Federn abenteuerlich ver
ziert trugen ein paar Hörner auf dem Kopfe und hatten einen
langen Schwanz angebunden ein beſonderes Vergnügen der lieben
Jugend Springend und johlend zog jetzt öfter ein ganzer Trupp
ſolcher Dämonen unter Muſikbegleitung auch bei Tage durch das
Dorf während die nächtlichen Trinkgelage manchesmal zu etwas
bedenklichen Orgien ausarteten

Eine beſondere buddhiſtiſche Feierlichkeit hatte am 19 December
der Häuptling des benachbarten Dorfes Dena Pitya veran
ſtaltet Jch war als Ehrengaſt eingeladen und wurde
nachmittags in feierlichem Aufzuge abgeholt Ein ganzes
Dutzend alter kahlgeſchorener Buddhaprieſter in gelbem Talar
empfing mich unter den Wipfeln eines ungeheuren heiligen Feigen
baumes und führte mich unter wunderlichem Geſange in den
Tempel der mit Guirlanden zierlich dekorirt war Hier wurde
mir das große Buddhabild reich mit duftenden Blumen geſchmückt
gezeigt und die Bedeutung der Wandmalereien Scenen aus der
Lebensgeſchichte des Gottes erklärt Dann wurde ich auf einen
Thronſeſſel geführt der dem Tempel gegenüber unter einer
ſchattigen Bananengruppe errichtet war und nun begann die
eigentliche Vorſtellung Ein Muſikchor von d TamTam Schlägern
und ebenſo vielen Flötiſten begann einen Lärm auszuführen
der Steine erweichen konnte Zugleich erſchienen auf 12 Fuß
hohen Stelzen 2 Tänzer die eine Reihe der wunderlichſten Evo
lutionen ausführten Dazwiſchen trugen die Töchter des Häupt
lings üppige ſchwarzlockige Mädchen von 12 20 Jahren mit
ſehr zierlichen Gliedmaßen Toddy oder Palmwein in Cocosſchalen
und Zuckerbackwerk nebſt Früchten zur Erſriſchung umher Von
einer längeren Rede die der Häuptling dann an mich hielt ver



ter wird iniedenen chen in den letzten 4 Jahren
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Provinzial Nachrichten
IIIIIIIIT T denzen ans der Provinz h ume
r Weißenfels 8 Sept Während der für den 15 d

axrangirten großen Feier zum 250jährigen Gedenktage der
Schlacht bei Lützen wird auch unſer Weißenfels manchem
Feſttheilnehmer Veranlaſſung geben einige Augenblicke hier zuverweilen um dasjenige im hieſigen Amtsgerichtsgebäude befind

liche Zimmer in Augenſchein zu nehmen in welchem nach jener
denkwürdigen Schlacht die Leiche Guſtav Adolfs zunächſt
ſſttczebracht wurde Der Raum ſoll für den gedachten Tag
feſtlich beſonders unter Aufſtellung auf den großen Schweden
könig bezüglicher Alterthümer geſchmückt werden Der altehr
würdige in der Geſchäſtswelt beſtens bekannte und gern aufge
ſuchte Gaſthof zum goldenen Hirſch hierſelbſt iſt ſeit einigen
Tagen durch iterung und Verſchönerung der Logemenis als
auch durch Einrichtung zweier luxuriös ausgeſtatteter Reſtau
rationszimmer zum erſten Hotel und Reſtaurant umgewandelt
worden ſo daß bei gleichzeitig civilen Preiſen wie prompter Be
dienung ein weitaus regerer Verkehr in demſelben entſtanden iſt

O Wittenberg 8 Sept Heute iſt das beliebte Schrei
ber ſche Garten Etabliſſement um den Preis von 45,000
Thaler verkauft worden Käufer iſt Herr Hubrich aus Greifer
berg der zuletzt längere Zeit als Oberkellner in Altenburg thätig
geweſen iſt Heute gegen Abend verſuchte ein Dienſtmädchen
9 in der Nähe des ſtädtiſchen Badeplatzes in der Elbe zu er
tränken wurde aber daran in wirklich origineller Weiſe gehin
dert Der zur Beaufſichtigung des Badeplatzes angeſtellte Bade
meiſter hatte das Mädchen von ſeinem Vater verfolgt im ſchnellen
Lauf herankommen und durch die Weidenheger laufen ſehen die

des Mädchens errathend machte er ſchleunigſt ſeinen
Kahn los und fuhr dem Mädchen entgegen Als nun letzteres
ſich von der Buhne in die Elbe ſtürzte rief ihm der Bademeiſter
mit erhobenem Ruder zu daß er es niederſchlagen würde wenn
es nicht e ch umkehre Und das Mädchen ſchon bis an
den Leib im Waſſer ſtehend war über di ſe Drohung ſo erſchreckt
daß es wirklich wieder umkehrte und ſich von ſeinem Vater nach
Hauſe führen ließ

Aus der Elſteraue 8 Sept Infolge der jüngſten Ueber
ſchwemmungen liegen in unſerer Aue unzählige Mäuſe
leichen umher An einzelnen Weidenſträuchen hat das Waſſer
oft hunderte ſolcher Kadaver angeſchwemmt die die Luft verpeſten
und viele Fliegen anziehen Auch viele Hamſter werden jetzt auf
den AuenAeckern gegraben die Unachtſamkeit der Landleute
unterläßt es aber meiſt die getödteten Thiere einzugraben Da
Sonntags aus den benachbarten Städten Merſeburg und Halle
viele Spaziergänger die Auegegend brſuchen dürfte immerhin
Vorſicht geboten ſein Einſender dieſes führt bei ſeinen häufigen
Touren durch dies Terrain ſtets ein Fläſchchen mit Salmiakgeiſt
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darunter wenige Tropfen Karbolſäure mit ſich Das Beſtreichen
einer derartigen Stichwunde mit dieſer Flüſſigkeit genügt meiſt
um bis zur Ankunft des Arztes einer größeren Entzündung vor
zubeugen Auch iſt dies Mittel von vorzüglicher Wirkung gegen
die Folgen der Stiche der in hieſiger Gegend früh und abends
wahrhaft fürchterlichen Mückenſchwärme

Aus Weißenfels wird der Schulztg mitgetheilt daß der
ſeit langer Zeit in Ausſicht genommene Nebencurſus am dor
tigen Schullehrer Seminar ſchon am 1 Oct als Ex
ternat ins Leben treten wird Klaſſenräume werden zu dieſem
Zwecke im Seminar eingerichtet Das Seminarlehrercollegium
wird um zwei Lehrkräfte einen ordentlichen Seminarlehrer
und einen Hilfslehrer vermehrt die Geſammtzahl der Zögunge
aber auf etwa 130 erhöht werden

Perſonalveränderungen bei den Juſtizbehörden im
Departement des Ober Landesgerichts in Naumburg a/S
Verſetzt ſind der Erſte Staatsanwalt Schöne in Glatz an das
Landgericht in Halberſtadt und der Amtsrichter Hildebrand in

War zleben an das Amtsgericht in Eisleben Der Gerichts Aſſeſſor
Schönemann iſt zum Amtsrichter bei dem Amtsgericht in Neu
ſalz a/S ernannt Die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtiz

dienſte iſt ertheilt dem Gerichts Aſſeſſor Barth behufs Ueber
tritts zur Staatseiſenbahnverwaltung dem Gerichts Aſſeſſor Dr
Sturm dem Referendar Freiherrn von Türckheim dem Referen
e e e e eetgeceeeeeetee KRakk ch teceheceeh g2cacheacsecceeet el er Lccadtetetete aateencseeneee

ſtand ich leider kein Wort doch merkte ich daß ſie vorzugsweiſe
die hohe Ehre betonte die ihm heute durch meinen Beſuch wider
fuhr Pantomimiſch wurde dieſelbe Jdee durch eine Bande von
10 nackten bunt bemalien und geſchmückten Teufelstänzern aus
gedrückt welche rings um meinen Thron die tollſten Sprünge
ausführten Als ich endlich gegen Sonnenuntergang aufbrach
und meinen Ochſenkarren aufſuchte fand ich ihn ganz gefüllt mit
den ſchönſten Bananen und Cocosnüſſen die die freundlichen
in mir noch als Gaſtzeſchenk mit auf den Weg gegeben
atten

Die merkwürdigſte Feier jedoch welcher ich während meines
Auſenthaltes in Belligemma beiwohnte war das Begräbniß
eines alten Buddhaprieſters am 13 Januar Während die ge
wöhnlichen Menſchen hier einfach begraben werden und zwar im
Garten hinter dem Wohnhaus oder im nahen Cocospark ſo
werden die Prieſter allein der Ehre der Verbrennung theilhaftig
Diesmal handelte es ſich um den älteſten und angeſehenſten
Prieſter des Dorſes und demgemäß war in der Nähe des
Haupttempels ein gewaltiger Scheiterhaufen mitten im Cocos
walde aus Palmenſtämmen aufgeſchichtet Nachdem die Leiche
auf einer hohen blumenzeſchmückten Bahre unter feierlichen
Geſängen durch das Dorf getragen war zog eine Schaar von
jungen Buddhaprieſtern in gelber Toga ſie auf den Scheiter
haufen hinauf der eine Höhe von ungefähr dreißig Fuß hatte
Die vier Ecken deſſelben wurden durch vier hohe im Boden
wurzelnde Cocosſtämme geſtützt zwiſchen welchen baldachinartig
ein großes Tuch ausgeſpannt war Nach Ausführungverſchi t ner Ceremonien feierlicher Geſänge und Gebete wurde

um 5 Uhr abends unter lautem TamTamLärm der Scheiter
hanfen angezündet Die rings verſammelte braune Volksmenge
mehrere Tauſend Köpfe ſtark die dicht gedrängt den umgebenden
Cocoswald erfüllte folgte nun mit größter Spannung der Ver
brenr ung der Leiche beſonders aber dem Momente in welchem
der Baldachin von den Flammen ergriffen wurde Die auf
ſteigende heiße Luft blähte dieſes hortzontal ausgeſpannte weiße
Tuch gleich einem gewaltigen Segel hoch empor und es war
ſchon die Dunkelheit hereingebrochen ehe daſſelbe von der hoch
auflodernden Flamme ergriffen und verzehrt wurde Jn dieſem
Augenblicke durchtobte tauſendſtimmiger lauter Jubel den ſtillen
Wald die Seele des brennenden Oberprieſters war jetzt gen
Himmel geflogen Zugleich gab dieſer feierliche Moment das
Signal für den Beginn des heiteren Feſttheiles Reiskuchen
und Palmenwein wurde herumgereicht und es begann eine
laute und luſtige Zecherei die den größten Theil der Nacht
hindurch rings um den noch immer brennenden Scheiterhaufen
fortdauerte

welchem ausgedehnten Umfange von den ver dar Bindewald und dem Reſerendar Max Müller letzteren beiden
behufs Uebertritts zur Verwaltung

Die Staatsanwaltſchaft zu Göttingen erläßt ne Be
kanntmachung des Jnhalis daß am 8 Aug die Erzieherin Frl
Louiſe Wiebe aus NewYork von Friedrichroda abgere ſt ſei
um ſich nach Eldagſen bei Hannover zu begeben Dort iſt das
Fräulein nicht dagegen iſt daſſelbe am 21 Aug in
der Nähe von Holtenſen bei Göttingen als Leiche in der Leine

efunden worden Alle diejenigen Perſonen die am 8 Aug er
ie Eiſenbahnſtrecken Friedrichroda Fröttſtedt Gotha Eiſenach

Bebra BebraEſchwegeEichenbergGöttingen Gotha Leinefelde
Leinefelde Eichenberg befahren haben und über die Dame etwas
anzugeben vermögen werden aufgefordert ſich bei der genannten
Staatsanwaltſchaft zu melden

Vermiſchtes
W Der König der Kutſcher Jm Jahre 1840 war der

Herzog von Beaufort einer der Löwen der vornehmen Lon
doner Geſellſchaft deſſen Extravaganzen fortwährend das Tages
geſpräch bildeten Unermeßlich reich war es ſein Ehrgeiz die
ſchönſten Wagen und Pferde ſein eigen zu nennen und nicht zu
frieden mit dem Ruhm der beſte Roſſelenker unter den Londoner
Dandies zu ſein wollte er auch den wirklichen Kutſchern Con
currenz machen Jnfolgedeſſen kam er auf einen höchſt origi
nellen Einfall den ein Chroniſt jener Tage in nachſtehender
Weiſe ſchildert Eines Morgens hielt vor einem Wirthshauſe
in Piccadilly in London eine prachtvolle Stope Cach Sie
war himmelblau angemalt und auf den Thüren prangten die
Wappen England s mit den Deviſen Dieu et mon droit und Honni
soit qui wal y pense Der Herzog war nämlich ein Verwandter
des königlichen Hauſes Die Kutſche ſollte fortan regelmäßig
von London nach Brighton fahren auf einem vorne angebrachten
Schilde war dec Name ihres Führers Herzog von Beaufort
in leuchtenden goldenen Buchſtaben zu leſen Punkt 12 Uhr
mittags beſtieg der vornehme Kutſcher ſeinen Sitz ein gepuder
ter Lackei in reich galonnirter Livree reichte ihm die Zügel und
Peitſche ein anderer Lakei kaſſirte von den Reiſenden das Fahr
geld ein und überreichte es ſeinem Herrn der den Betrag zählte
und einſteckte Dann raſſelte die Kutſche wie raſend davon Am
nächſten Morgen kehrte ſie nach London zurück um tags darauf
wieder nach Brighton zu fahren und ſo immer abwechſelnd Es
fehlte dem Herzog nie an Paſſagieren Alle die gral mit ihm
gefahren rühmten und lobten ſeine außerordentliche Kutſcherge
ſchicklichkeit Die Nachricht daß ein Herzog und Pair von
England Lohnkutſcher geworden verbreitete ſich raſch in London
und es verſammelte ſich fortan jeden Tag ein Haufe neugieriger
Zuſchauer vor dem Stationswirthshauſe in Piccadilly um ſeine
Herrlichkeit an und zu ſehen Es wurde bald Mode
ſich von dem Herzog Beaufort fahren zu laſſen und der Zudrang
von Paſſagieren war zuletzt ſo groß daß man ſchon wochenlang
vorher ſich einen Platz beſtellen mußte Namentlich die Londoner
Krämer und Spießbürger die vor allem was vornehm und
adelig heißt einen ungeheuren Reſpect hatten waren wie toll
auf die r verſeſſen von einem Herzog und Pair nach
Brighton gefahren zu werden Es iſt nicht berichtet wie lange
der ren als Lohnkutſcher fungirte und ob er Gewerbeſteuer
bezahlte Uebrigens erlitt ſeine ariſtokratiſche Würde durch dieſe
plebejiſche Beſchäftigung welche er aus Liebhaberei trieb durch
aus keine Einbuße Denn die perſönliche Freiheit iſt das höchſte
Gut des Engländers Jeder darf im Jnſelreiche treiben
was ihm beliebt und ſofern es nichts Unehrenhaftes iſt er

rer keinen Anſtoß ſondern höchſteus Achſelzucken oder Ver
wunderung

Von der Landesausſtellung in Nürnberg meldet man
Die Ablehnungen prämiirter Kusſteller wehren ſich von Tag zu
Tag ſo daß bis jetzt ſchon faſt ein Viertel aller Prämiirten
refuſirt hat Es werden Dinge in dieſer Beziehung geme det die
eradezu unglaublich ſind So iſt z B nach dem Nürnb Tabl

in Gruppe X ein Herr Andreas Rieger Jnſtrumentenfabrikant
in München für gut klingende und gut gearbeitete Zithern mit
der Arerkennungsmedaille ausgezeichnet worden während ſich
nachträglich herausſtellte daß dieſe Zithern ſeiner Zeit zwar an
gemeldet jedoch niemals dort ausgeſtellt worden ſind und demnach
von den betreffenden Preisrichtern auch gar nicht beurtheilt
werden konnten Das wäre allerdings ſehr ſtark

Verſchüttet Jn Marienau bei Marienwerder wurde vor
einigen Tagen eine Arbeiterfrau in einer Sandgrube verſchüttet
und auf das Hilfegeſchrei in der Nähe weilender Kinder eilten
ein Eigenthümer zwei Arbeiter ein Tiſch er und ein Müller
geſelle zur Rettung der Verunglückten herbei Kaum aber hatten
ſie das Werk begonnen ſo ſtürzten neue Sandmoſſen nach und
begruben auch die Retter unter ſich Drei Perſonen konnten
noch lebend an das Tageslicht gefördert werden aus den drei
anderen war das Leben bereits entflohen Von den drei Ge
retteten iſt aber inzwiſchen ebenfalls einer verſtorben
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Vereine und Verſammlungen
D Der Verein ſüd und weſtdeutſcher Lederindu

ſtrieller hält am 12 d zu Frankfurt a/M während der
dortigen Meſſe die für die Lederinduſtrie von beſonderer Be
deutung iſt ſeine diesjährige Generalverſammlung ab Aus den
Berathungsgegenſtänden iſt die Frage hervorzuheben über Er
greifung von Maßregeln wegen Aufbeſſerung des Gerberei
gewerbes das ſeit längerer Zeit ſtark leidet Vor Allem möchte
man der althergebrachten deutſchen Sohlleder Jnduſtrie auf
helfen Obwohl das deutſche Sohlleder hinſichtlich ſeiner Qualität
unter allen Fabrikaten anderer Länder noch immer die erſte
Stelle einnimmt ſo iſt doch die amerikaniſche Concurrenz wegen
der Billigkeit ihrer Preiſe trotz der Unhaltbarkeit ihrer Fabrikate
eine kaum zu überwindende Wenn man bei uns vielfach über
die geringe Haltbarkeit des Schuhwerkes klagt ſo iſt dies allein
auf Rechnung der amerikaniſchen Gerbereiprodukte zu ſetzen Es
wäre zu wünſchen daß es gelänge einen Weg ausfindig zu
machen welcher dem alten und berühmten deutſchen Gerberei
Gewerbe ſein Loos und ſein Anſehen ſichere

88 Der XX Congreß deutſcher Volkswirthe welcher
vom 18 20 Sept l J in Mannheim gehalten wird verſpricht
infolge der Rei an grelt ſeiner Tagesordnung die r
wirthſchaftspo u en gragen welche augenblicklich erörtert
werden ſtehen auf derſelben wir gedenken beiſpielsweiſe nur der
Frage der Stückzölle des Gewerbebetriebes im Umherziehen der
Beſteuerung des Verbrauches der Hafipflicht im e r
mit der Arbeiterverſicherung der Schaffung von Lagerſcheinen c

einen großen Beſuch
h e

Todesfälle SDer Director des jüdiſchtheologiſchen Seminars Dr Joel
iſt in der Nacht zum 8 d plötzlich geſtorben Der Ver
ſtorbene galt als einer der erſten israelitiſchen Kanzelredner

t ärCu

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Haftpflicht des Bankiers für Rathſchläge den An

kauf von Werthpapieren betr Das Reichsgericht in Handelsſachen
hat wie die Z berichtet ein Erkenntniß gefällt welches ſich über
die Haltung des Bankiers und Commiſſionärs für die Güte der
um Ankaufe empfohlenen ausſpricht Der Kläger hatte
ei dem vburch die verklagte Bankierfirma für ſeine Rechnung er

folgten Ankauf von Actien erheblichen Schaden gelitten Er
nahm die Beklagte auf Schadenerſatz in Anſoruch weil der An
kauf auf deren Empfehlung erfolgt ſei Jn erſter Jnſtanz Stadt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S a Zwickau Tappellus a Mühl

gericht Berlin 11 April 1878 und gWeiter Jnſtanz Kammerge
richt 27 Jan 1879 abgewieſen Reichsgericht J Cwilſenat durch Urtheil vom 6 Juli 1882 das zweite Erkenntniß ver
nichtet und die Sache zur anderweiten Verhandlung und Ent
ſcheidung an das Kammergericht zurückgewieſen

Magdeburg 8 Sept Landweizen 186 195 Weiweizen 166 180 glatter engl m 169 174 M
Rauhweizen 158 167 M Roggen 140 148 Chevaliergerſte
160 190 Landgerſte 155 165 Hafer 140 160 M
ver 1000 Kilogramm Kartoffelſpiritus ſtill Loco ohne Faß
52 59 53 00 ab Speicher unter uſancemäßiger Vorhaltung
Gebinde 53 M pr Sept 53 M nom pr Oct 53,5 M
nom pr Nov 62,50 M nom pr Dec 5225 M nom pr
April Mai M nom per 100 Liter à 100 Rüben
ſpiruus watt Loco 52,50 M Br
Berlin 7 Sept Weizen 260,89 21,00 Roggen 4,19 biz

4,30 Gerſte 19 40 19,80 Hafer 15,6916 00 qui
Sorte pr 100 in Richtſtroh 0,00 0,60 M d 0

r 22 32 Speiſebohnen weiße 26 42 M Linſen82 30 Kartoffeln 313 M vr Kioar Kindſieiſch
von der Keule 1,10 1,59 Schweinefleiſch 15 M Kalb
fleiſch 19 1,69 vare 1,00 1,4 Butter 1 8 bi
2,8 M per 1 Kilogr Eier à Schock 29 3,20 M

Breslau 8 Sept Nachm Telegr
Weizen vr Sept Oct 200,00 Roggen ver Sept Oct 131 00
vor Oct Nov 132,00 pr April Mai 135,00 Rüböl pr Sept
Oct 61 50 pr Oct Nov 60,00 pr pril Mai 60,50 Svirhtug
der 100 Ltr 100 Proc pr Sept 50,60 pr Sept Octbr 50 ,50
or April Mai 51,00

Poſen 8 Sept Telear Spiritus loco ohne Faß 4995
pr Sept 49 60 vor Oct 49,20 pr Nov Dec 48 70

Köln 8 Sept Nachm Telear Getretdemorkt Weizen
hieſiger loco 19,00 fremder loco 21,00 pr Nov 17,85 pr März
17,95 Roggen loco 15 pr Novbr 13,6 pr März 13,75
Hafer loco 16,00 Rüböl loco 33 00 pr October 322 pr
Mai 31,10

Amſterdam 8 Sept Nachm W GetreidemarktSchlußbericht Weizen auf Termine niedriger pr Nov 262
Roggen loco niedriger auf Termine unverändert pr Oct 164
pr März 168 Raps pr Herbſt 368 pr Frühjahr 380 Fl
Rüböl loco 37 per Herbſt 36/8 pr Mai 36

Paris 8 Sept Nachm Telegr Rohzucker 88 loco
feſt 58 75 859,00 eißer Zucker ruhig Nr 8 pr 100 Ko
pr Sept 64 10 pr Oct 63,25 pr Oct Jan 6325

Liverpool 8 Sept Telegr Baumwolle Schluß
bericht Umſatz 10,000 davon für Speculation und Export
1000 B Amerikaner feſt Surats unveränd Middl amerikan
Sept Lieferung 6 Oct Nov Lieferung 6 Nov Dec
Lieferung 627 d

New Yort 7 Sept Abends Frlegr Waarenbericht
Baumwolle in NewYork 1213 do in New Orleans 12
Mehl 4 D 80 C Rother Winterweizen loco 1 D 8 do pr
P 1 D 8 do pr Oct 1 D 9 do pr NovI D 1087 C Mais old mixed 84 C Zucker Fair refining
Muscovados 7 Kaffee Rio 9 Schmalz Marke
Wilcox 12 do Fairbanks 122 do Robe Brothers 12616
Speck ſhort clear nominell Getreidefracht 5

Nachm TelegrPetroleum Bremen 8 SeptSchlußbericht Ruhig Standard white loco 6,80 Br pr Oct
6,85 bez pr Nov 7,00 Br pr Dec 7,10 Br pr Jan
März 7,40 Br Antwerpen 8 Sept Nachm TelegrSchlußber Raffinirtes Type weiß loco 17 bez u Br vr Oct
17 bez u Br pr Oct Dec 179 bez 1778 Br pr Dec 177 bez
18 Br Ruhig Hamburg 8 Sept Nachm Telegr Ruhig
Standard white loco 6,85 Br 6,75 Gd pr Sept 680 Gd
pr Okt Nov 700 Gd New York 8 Sept Nachm
Telegr Jn New York 6 Gd do in Philadelphia 6 Gd

rohes Petroleum 6/, do Pipe line Certificates D 58 C
Stettin 8 Sept Nachm Telegr pr Sept 7,15 M

Berlin 8 Sept Nachm Termine ſeſt Raffinirtes
Standard white pr Ctr mit Faß in Poſten von 100 Ctr

Gekündigt Ctr Kündigungspreis M per 100 Kilogr
Loco per dieſen Monat 21,9 ver Sept Oct 21,8 bez
ver Oct Nov 223 per Nov Dec 226 ver Dec Jan
1883 23 per Jan Febr 23,4 per MaiJuni

Nachrichten des Standesamts Halle vom 8 Seyt

e er ä S y 4 W A 7 d Melzerenriettenſtr er Lehrer F Ch J Lehmann und F ChE Oehmicke Halle und Rumpin ſ C
Eheſchliefzung Der Kaufmann M Sten pel und H Cerf

Leipzig und Rathhausgaſſe
Geboren Dem Schaffner H Berg ein S WMötzlicherweg

Eine unehel T Markt 21 Dem Hand rb J Kempiock
ein S Raffinerieſtr Dem Weißgerber R Stephan ein S
ar Klausſtr 20 Ein unehel S Harzgaſſe
Geſtorben Der Mechaniker Friedrich Wilhelm Gaßmann 40

J 5 T Geiſtſtr 76 Des Friedhofsarb F Bönicke Ehefrau
enriette geb Stümpfel 60 J 6 M 8 Waſſenrſucht Acker

ſtraße Der Handarbeiter Herman Riedel 30 J 4 M 7
Lebercirhoſe Brunnengaſſe 3 Des Schuhmachermſtr E Dürr

Amalie geb Böhme 24 J 11 M 8 gr
einſtr 23

Getreidemarkt

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 8 bis 9 Sept

Stadt Hamburg Amtsgerichtsrath Triebel m FrWettin Fabrikbeſ Schulze m Frau a Nordhauſen der 5
Cannſtadt Student Burdelt a Boſton Frl Gertrud u Marga
rethe Stoll a Eichſtädt Kreuzmann m Fam a Wiesvaden
Schmalfuß m Fam a Baſel Kaufleute Wieder a Berlin
Coblenz a Mannheim Lejeune Fiſcher a Leipzig Grüderich a
Lennep Hoppe a Plauen i/V Bondies Drews Fiſchbein a
Hamburg Weidert Behrens a Hanau Freyer Schmelzer a
Hannover Huber a Pforzheim

Kronprinz Regierungsrath Lempfert a Berlin Arzt Dr
Gram a Kopenhagen Dr phil Breitenbach a Heidelberg Land
rot Brandenberg a Amſterdam Rentier Schiffmann a Hresdenv Bodenſtein a Wiesbaden Wutben a Frankfurt Oder Jn
ſpektor Herrmann a Wiesbaden Jngenieute Brand Gromann
a Statt ſegmang Wir c

a entier a a Hannover DireetorBader a Hamm Verwalter Michel a Bernburg Form
Bartling a Blankenburg Kaufleute Cohn Brölemann Duft
Bredner Mankuwitz Geffert a Berlin Jlſemann a Hamburg
Künſel Berger a Magdeburg Kampf Kellert a Dresden
Müller a Cottbus Brall Mertens a Leipzig Schmidt aKöthen Ebermann a Naumburg Eismann a Vremen Stein
brück a Altenburg

Goldene Kugel Amtsrichter Dr Nippold m Gem a Dres
den Prof Dr Cappella a Jena Paſtor Blau m Gem a Groß
bodungen Jngenieur Tapp a Eger Fabrikanten Oppenheiner m
Fam a Danzig u Rottauer m Gem a Lindewieſe RittergutsbeſNeitendörfer a Poſen Lieut d Reſ v Dettenborn a Schleſien

Oberförſter Planiz a Kaſſel Frl Büſchof a Antwerpen Kaufleute Burk u dein a Berlin Wolff a Planig Berthold
Börne u Palmedo a Leipzig Fichmeiler a Naumburg Käuffer
a Mainz Maier a Wetzlar Schmidt a i Stieler a Paſſau

auſen i/Elſ Starke a
resden Kleiſt a Mohrſtedt,


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1882


